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Rettet die Kinder!

In diesen Tagen und Wochen ergeht ein Ruf an die
Menschen aller Nationen: »Rettet die Kinder». Zun ersten
Mal seit dem Ende des zweiten Weltkrieges finden sich
fünfzig Länder auf allen Kontinenten zu gemeinsamer,
brüderlicher Tat. Im Rahmen des Weltaufrufes der
Vereinigten Nationen führt die "Schweizer Europahilfe» in
unserm Land die Sammlung für die notleidenden Kinder
durch.

Der Schweizerische Bundesrat bittet die Männer, die
Frauen und vor allem die Jugend unseres Landes, sich
dieser Kundgebung internationaler Solidarität offenen
Herzens anzuschliessen. Gewiss hat unser Land schon
viele Opfer für die Kriegsgeschädigten gebracht; dennoch
wird es auch diesmal nicht zurückstehen, wo es gilt,
durch eine gemeinsame Anstrengung der Völker Millionen
unschuldiger Kinder vor Hunger, Not und Siechtum zu
bewahren.

Bundespräsident
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